
 

 

 

Jahresbericht 2024/2025 der Fraktionskommission Zyklus 2 
 
Verschiedene Themen beschäftigte die Fraktionskommission in diesem Jahr.  
Nach den statutarischen Geschäften an der Fraktionsversammlung wurde den Teil-
nehmenden die Gelegenheit geboten, das schulexterne Angebot von focusMint mit 
dem Angebot «Windrad Challenge» kennenzulernen.  

Das grosse Thema in diesem Verbandsjahr war die kompetenzorientierte Beurtei-
lung im Zyklus 2. Aus den Treffpunkten vom letzten Jahr nahm die Fraktionskom-
mission den Wunsch auf, eine Plattform für diverse Beurteilungsraster zu erarbeiten. 
Das Abklären für eine geeignete Form brauchte Zeit und schliesslich fand sich die 
jetzige Padletlösung. Auf dieser können Lehrpersonen ihre Formen hoch- oder her-
unterladen.  
Die Fraktionskommission Zyklus 2 organisierte auch in diesem Jahr zwei regionale 
Treffpunkte in Solothurn und Olten zum Thema kompetenzorientierte Beurteilung im 
Zyklus 2. An diesen Treffen stellten verschiedene Schulteams ihre Arbeiten zum 
Thema vor und es bot sich für die Teilnehmenden die Gelegenheit in den Austausch 
zu kommen. Parallel wurde an diesen beiden Treffpunkten die von der Fraktions-
kommission entwickelte Padletlösung für das Sammeln von kompetenzorientierte 
Beurteilungsmöglichkeiten vorgestellt. 
Auch fand ein Treffen mit dem Volksschulamt statt, um die Möglichkeit zu prüfen, 
eine gute, kompetenzorientiertes Beurteilungsform im LehrerOffice zu integrieren. 
Die Fraktionskommission musste dafür das Anliegen mit dem Aktionsplan begrün-
den und dieses ist nun beim VSA deponiert. 

Auch der Check P3 wurde kritisch hinterfragt. Zwei Artikel im Schulblatt über den 
Sinn und Zweck des Check P3 und ein Treffen mit dem Volksschulamt zum Thema 
resultierten daraus. Bestrebungen vom IBE (Institut für Bildungsevaluation) auch den 
Check P3 zu digitalisieren, wurde von der Fraktionskommission an einem Treffen mit 
dem IBE, den 4 kantonalen Volksschulämtern und den kantonalen Verbänden abge-
lehnt.  

Die Kerngruppe «Übertritt» (VSA und F-Zyklus 2) traf sich im Mai. Nadja Beer und 
Natalie Andres von VSA übernehmen neu die Leitung der Gruppe. Der Start ist gut 
verlaufen. Aktuelle Anliegen wurden eruiert und ein Zeitplan wird nun erstellt. 

Da die Software des Lehreroffice nicht mehr weiterentwickelt wird, wurde vom VSA 
ein Fachausschuss Ablösung LO gebildet, in dem u.a. der LSO, der Schulleiter-
verband und der Solothurner Einwohnergemeindeverband vertreten sind. Geleitet 
wird dieser Fachausschuss von Beatrice Widmer Strähl vom VSA. Der Kanton muss 
eine neue Lösung suchen. Aktuell wird schweizweit ausgeschrieben. Im SJ 26/27 
sollte es erste Schulen geben, die neue Möglichkeiten ausprobieren. 

Im Dezember trafen sich die Fraktionskommissionen Z1 und Z2 zu einer gemein-
samen Sitzung. Themen waren die neue Beurteilung im Zyklus 1, der Übergang in 
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den Zyklus 2 und die Sensibilisierung der Lehrpersonen im Zyklus 2 für die kompe-
tenzorientierte Beurteilung. 

In der Bikantonalen Arbeitsgruppe Solothurn – Neuchâtel ist Martina Köhli als 
Nachfolgerin für Anita Falessi in der Funktion der kantonalen Austauschverantwortli-
chen in die Arbeitsgruppe eingestiegen. Die bikantonale Arbeitsgruppe Solothurn – 
Neuchâtel stellt zunehmend fest, dass die reichhaltigen Förderangebote zum 
Sprachaustausch nicht ausgeschöpft und zu wenig genutzt werden. Aktuell wird 
überprüft, ob und wie die Zugänglichkeit zu den Angeboten vereinfacht werden kann. 
Nach wie vor findet man auf der Seite https://movetia.ch/de/ Angebote zum Klassen-
austausch, eigenem Hospitieren im anderen Sprachraum und weiteren Angeboten. 
Das nächste Treffen der bikantonalen Arbeitsgruppe Solothurn – Neuchâtel findet 
am 5. November in Neuchâtel statt. 

Eine LSO internen Arbeitsgruppe KLT erarbeitete verschiedene Szenarien, wie 
der KLT zukünftig gestaltet werden könnte. Diese wurden an der Vorstandssitzung 
im Mai gespiegelt, damit die AG die Szenarien fertig ausarbeiten kann. 

Die Sparmassnahme, 4 Lektionen im Zyklus1 und 2 abzubauen, beschäftigte die 
Fraktionskommission. Die Idee der Regierung, dies mit der Verlegung des Englisch-
unterrichts in den Zyklus 3 zu erreichen, wird wegen des HARMOS Konkordates 
wahrscheinlich schwierig zu lösen sein. Somit muss geprüft werden, welche Lektio-
nen sonst gestrichen werden. Die Fraktionskommission hat verschiedene Diskussi-
onsmöglichkeiten erarbeitet, auf welche dann bei Gelegenheit zurückgegriffen wer-
den kann. 

Weiter arbeitet die Fraktionskommission in der Stufenkommission des LCH mit und 
nahm im Januar an einem Treffen mit dem IWB teil.  

Da Mathias Stricker im April 2025 in den Regierungsrat gewählt wurde, musste eine 
Nachfolgelösung gesucht werden. Cristina Mattiello wird als Vizepräsidentin des 
LSO den Verband interimistisch führen, bis eine Nachfolgelösung gefunden wird. 
Deshalb wurde beschlossen, dass Anna Walter die Fraktionskommission Zyklus 2 
im Verbandsjahr 2025/26 einstweilig führen wird. 

Für die Fraktionskommission Zyklus 2 
Cristina Mattiello 
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